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Vision / Idee

museales kulturelles Zentrum
– stadteigenes leerstehendes Gebäude wird zu 

einem lebendigen, attraktiven, musealen und 
kulturellen Zentrum entwickelt

– es wird Einheimische als auch Touristen 
ansprechen, die Attraktivität der Region steigern 
und einen Beitrag zur lokalen Wirtschaft leisten

– die lokale Gemeinschaft wird bereichert, der 
kulturelle Austausch wird gefördert und der 
Zugang zu Bildung und Wissen erweitert.

– Erinnerungskultur / Integration / Inklusion
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Vision / Idee
barrierefrei unter einem Dach:

– Bücherei, Wintersport- und Heimatmuseum, 
Grenzlandmuseum, Naturzeitmuseum, Tourist-Info 
und ein Café

● mit Veranstaltungs-, Projekt-, und Betriebsräumen
● berücksichtigt werden auch die Ausstellung Kinder des 20. 

Juli, das Kulturforum, unsere Vereine, insbesondere die 
Funktion eines kleinen „Dorfgemeinschaftshauses“

● Angebot für Neuhof, Tettenborn und Steina ihre Geschichte 
zu präsentieren. 
Aufnahme von Themen wie Gipsmuseum, Karstwanderweg, 
Helmetalbahn und den dazugehörigen Außenlagern, etc.

● „Rettungs-Anker“ für Museen in näherer Umgebung
● verlässliche, ausgedehnte Öffnungszeiten der Museums-

Erlebniswelt auch an Wochenenden und Feiertagen  
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Naturzeit-
museum

Tourist-Info

Bücherei
Café

So könnte es aussehen
im Kurmittelhaus Erdgeschoss
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Wintersport-
und

Heimatmuseum

Grenzland
Museum

gemeinsame 
Ausstellungs-

fläche

Projekte und 
Veranstaltung 

So könnte es aussehen
im Kurmittelhaus Untergeschoss
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Eingang

Bücherei
~250m²
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Wintersport- 
und 

Heimatmuseum
~400m²

gemeinsame
Ausstellungsfläche

~180m²

Grenzland 
Museum
~280m²

● Projekte
● Schulung
● Veranstaltung

~150m²
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Grundsätzliches
● Zukunftsfähigkeit der Institutionen durch Attraktivität und 

Management
● Wirtschaftlichkeit

– finanziell selbst tragend
● Museum und Bücherei sind keine Pflichtaufgaben
● geringe Folgekosten für die Stadt Bad Sachsa im Rahmen möglicher 

freiwilliger Leistungen
● Naturzeitmuseum als Selbstläufer und gutes Beispiel

● vielseitiges kulturelles Angebot, Erlebniswelt, Kulturpark
● Fokus auf Kernkompetenzen

– Fördervereine:
● sammeln, bewahren, forschen, Bildungsauftrag, Konzeptionen, 

Sonderausstellungen 

– Betreibergesellschaft / Dienstleister
● Betrieb des Zentrums, Reinigung, Instandhaltung
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Mehrwert
● Synergien

– gemeinsame Nutzung von Flächen und Infrastruktur
● Werbung, Vermarktung, technisches Personal, Energie, Betriebsräume, 

Depot

– gemeinsame Nutzung von Personal Kassenbesetzung, Aufsicht, 
Führungen

● Steigerung der Attraktivität und ökonomischer Effekte
– Bad Sachsa als touristisches Ziel, insbesondere Tagestouristen
– als Wohnort mit Kulturangebot
– Freizeitangebot für die künftig zusätzlich zu erwartenden Gäste  

(Wohnmobilstellplatz, Ferienparks, Hotelerweiterung, bzw. -neubau)
● weiterer Mehrwert

– Standortlösung für Bücherei und Heimatmuseum
– räumliche Erweiterungsmöglichkeit des Vital Hotels
– Vermeidung von Leerstandkosten oder Abrisskosten



museales kulturelles Zentrum / 24.04.2025 © HD Folie 10

Finanzierungsansätze
● Gebäude, Bau und Einrichtung

– z.B. langfristiges Erbbaurecht und Pacht des Gebäudes zu günstigen Konditionen, 
langfristige Kredite, Fonds touristischer Akteure

– Fördermittel und -programme
● EU, Bund, Land und Nbank z.B.:

– Energieeffizienz u. Klimaschutz => Sanierung kommunaler Liegenschaften

– Kofinanzierungshilfen für finanzschwache Kommunen

– Touristische Projekte

– „Lokal – Programm für Kultur und Engagement“

● Ausstattung z.B.

– Leader, deutscher Museumsverband, Stiftungen, Projektförderungen Kultur und 
Digitalisierung

● Betrieb z.B. durch Betriebsgesellschaft

– Eintrittsgelder, Fremdenverkehrsbeiträge, Einnahmen aus Vermietung, Verkauf von 
Merchandising 

● Bürgerbeteiligung (Bausteine), Bürgerstiftung, Bürgerenergiegenossenschaft ?

– Wartung, Unterhaltung, Heizen und Energieversorgung durch erneuerbare Energien
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Voraussetzungen
● Bekundung des politischen Willens dieser Vision zu folgen

– z.B. Beschlussfassung im Rat, Absichtserklärung in 2025

● Klärung: 
– Verbleib von Institutionen, Einrichtungen und Exponaten bis 

Museumslandschaft fertiggestellt ist.

– Ansatz: 2030 Umzug in neue Räumlichkeiten
● Verlängerung Pachtvertrag Hindenburgstraße 6 

mit Göbels um 3 Jahre
● Gebäudeverkauf Grenzlandmuseum angepasst an den Projektfortschritt

● Beratung zur körperschaftlichen Organisation
– Welche Rechtsform und Struktur ist für die Realisierung der Vision 

geeignet? 

– z.B. Dachverband, Verein, Planungsgesellschaft, Genossenschaft
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

● Grenzlandmuseum im Web: https://www.grenzlandmuseum-badsachsa.de/

● Stadtbibliothek auf Facebook: https://www.facebook.com/profile.php?id=100083382636933

● Tourist-Info im Web: https://www.bad-sachsa.de/info-service/tourist-information/

● Wintersport- und Heimatmuseum
○ Internetseite: https://www.heimatmuseum-bad-sachsa.de/

○ Auf Facebook: https://www.facebook.com/profile.php?id=61558977980331

○ bei museum-digital (digitale Sammlungen und Exponate)
https://nds.museum-digital.de/institution/65

Die Vision und die Konzeptskizze wurde in 3 Workshops durch ein Team von Vertreterinnen 
und Vertretern des „Grenzlandmuseum Bad Sachsa e.V.“, der Stadtbibliothek, der Tourist-Info 
Bad Sachsa und des „Förderverein Heimatmuseum e.V.“ erarbeitet.


